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Buchungsvertrag:	„Erlebnispädagogik	für	Schulen“	

Mit	diesem	Vertrag	buchen	Sie	verbindlich	ein	erlebnispädagogisches	Programm	des	 
Ins:tuts	für	Erlebnispädagogik.	Unsere	Programme	finden	Sie	unter	Ins:tut-ep.de/schulen.	

Unsere	Allgemeinen	Geschä@sbedingungen	finden	Sie	im	Anhang	oder	unter:	www.ins:tut-ep.de/AGB	

__________________________________	 	 	 	 	 __________________________________	
Ort,	Datum	 	 	 	 	 	 	 UnterschriM	

BiNe	senden	Sie	dieses	Buchungsformular	an	„schulen@ins:tut-ep.de“	oder	: 
	z.Hd.	Henry	Esche	,	Ins0tut	für	Erlebnispädagogik,	Hugo-Preuß-Straße	40,	34131	Kassel	

Vielen	Dank!	

Au@raggeber	

Name	der	Schule	
Straße,	PLZ,	Ort

______________________________________________________________	

______________________________________________________________

Ansprechperson	

Name,	Vorname	
Telefon,	E-Mail

______________________________________________________________	

______________________________________________________________

Teilnehmende	
(mind.	20	Personen) Personenanzahl:	      Alter:	     

Programmwunsch

☐	1-Tagesprogramm:	Teamarbeit	Basic	(20,-	€	p.P.)

☐	1-Tagesprogramm:	Höhenerlebnis	(24,-	€	p.P.)

☐	1-Tagesprogramm:	Scotland	Yard	(28,-	€	p.P.)

☐	2-Tagesprogramm:	Teamarbeit	Classic	(38,-	€	p.P.)

☐	2-Tagesprogramm:	Survivaltraining	(38,-	€	p.P.)

☐	2-Tagesprogramm:	Detek:vtraining	(38,-	€	p.P.)

☐	3-Tagesprogramm:	Teamarbeit	Pro	(50,-	p.P.)

☐	5-Tagesprogramm:	Die	Abenteuerwoche	(69,-	€	p.P.)

Termin Aufenthalt	im	Freizeithaus		

Vom:	     			 				Bis:	    

Gewünschter	Programmzeitraum	

Vom:	     	 					Bis:	     

Henry	Esche		|		Erlebnispädagogik	für	Schulen		|		0561-3087532		|		Ins:tut-ep.de/schulen		|		schulen@ins:tut-ep,de

http://Institut-ep.de/schulen
mailto:schulen@institut-ep.de
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Allgemeine	Geschä@sbedingungen	des	„InsMtut	für	Erlebnispädagogik“	(im	Folgenden	„EP-InsMtut“	
genannt)	für	Fortbildung,	Seminare	und	Trainings	(im	Folgenden	„Programme“	genannt)	

§	1	Der	im	Angebot	festgelegte	Preis	beinhaltet	alle	Kosten	für	das	kompleNe	Programm	und	dessen	Durchfüh-
rung.	Darin	enthalten	sind	sämtliche	Trainer-,	Fahrt-	und	Materialkosten	seitens	des	Ins:tuts	für	Erlebnispäd-
agogik.	Bei	einer	späteren	An-	oder	früheren	Abreise	einzelner	Teilnehmenden,	sind	weiterhin	100%	des	festge-
legten	Preises	zu	bezahlen.	

§	2	Hin-	und	Rückfahrt	der	Teilnehmenden	sind,	sofern	nicht	anders	vereinbart,	kein	Bestandteil	der	vertragli-
chen	Leistung.	

§	3	Die	Teilnehmenden	verpflichten	sich	während	des	Programms	das	Seminargebäude	(inkl.	Gelände	und	Ge-
meinschaMseinrichtungen),	deren	Einrichtung	und	Zubehör	sowie	das	zum	Einsatz	kommende	Material	pfleglich	
und	mit	größtmöglicher	Sorgfalt	zu	behandeln.	Schäden	am	Objekt,	der	Einrichtung/dem	Zubehör	sowie	dem	
Material	sind	sofort	unseren	Trainern	vor	Ort	zu	melden.	Selbst	verursachte	Schäden	müssen	ersetzt	werden.	
Sofern	keine	private	HaMpflichtversicherung	vorhanden	ist,	empfehlen	wir	den	Abschluss	einer	ReisehaMpflicht-
versicherung.	

§	4	Die	Rechnungslegung	erfolgt	nach	Abschluss	des	Programms	entweder	durch	die	CVJM-Bildungswerk	
gGmbH	(TrägergesellschaM	des	Ins:tut	für	Erlebnispädagogik)	oder	durch	das	kooperierende	Freizeit-	und	Gäs-
tehaus.	Der	Betrag	ist	innerhalb	von	14	Tagen	nach	Rechnungslegung	auf	das	angegebene	Rechnungskonto	zu	
überweisen.	Sonderregelungen	bedürfen	der	schriMlichen	Vereinbarung.	

§	5	Bei	Nich:nanspruchnahme	der	vertraglich	vereinbarten	Leistung(en)	wird	eine	Stornogebühr	fällig:		
Bis	21	Tage	vor	dem	Programm	kann	die	Leistung	kostenfrei	storniert	werden.		
Bis	5	Tage	vor	dem	Training	werden	25	%	des	vereinbarten	Preises	in	Rechnung	gestellt.		
Ab	4	Tage	vor	dem	Training	werden	50	%	des	vereinbarten	Preises	in	Rechnung	gestellt.		
Diese	Stornoregelung	betris	sowohl	Gruppen	als	auch	einzelne	Teilnehmende.	
Wir	empfehlen	den	Abschluss	einen	Ausfallschutzes	oder	einer	ReiserücktriYsversicherung.	

§	6	Das	Ins:tut	für	Erlebnispädagogik	kann	im	begründeten	Fall	vom	Vertrag	zurücktreten.	Wich:ge	Gründe	
sind	z.B.	höhere	Gewalt,	Beeinträch:gung	der	Sicherheit	und/oder	der	Gesundheit	der	Teilnehmenden	wäh-
rend	der	Veranstaltung	oder	Krankheit	von	nicht	ersetzbarem	Trainer-Personal	(HaupNrainer,	Sicherheitsperso-
nal,	etc.).	Schadensersatzansprüche	sind	insoweit	ausgeschlossen.	Lediglich	dem	Teilnehmenden	bereits	ent-
standene	Kosten	werden	durch	das	Ins:tut	für	Erlebnispädagogik	erstaNet,	sofern	Sie	schriMlich	nachgewiesen	
und	begründet	werden.	

§	7	Gerichtsstand	ist	Kassel.	

§	8	Abweichungen	von	diesen	GeschäMsbedingungen	bedürfen	der	schriMlichen	Form.	

Kassel,	März	2014

Henry	Esche		|		Erlebnispädagogik	für	Schulen		|		0561-3087532		|		Ins:tut-ep.de/schulen		|		schulen@ins:tut-ep,de


